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Ziel dieses Forschungsvorhabens war die Sicherheitsbeurteilung von Stahlbetontragwerken auf
der Grundlage der fuzzy set theory. Dies erforderte die Fuzzyfizierung unscharfer Modell-
parameter, die Algorithmenentwicklung für die Fuzzy-Analyse (einer Tragwerksanalyse mit
unscharfen Eingangsparametern) und die Verwendung des Möglichkeitsmaßes zur Definition
einer Versagensmöglichkeit.

Die vorhandene Versagensmöglichkeit vorh f

w i r d  a l s  Suprem u m  d e r  Zu geh ö r i g -
keitsfunktionen unscharfer Beanspruchung und
der Fuzzy-Versagensfunktion definiert. Sie wird
einer zulässigen Versagensfunktion zul f gegen-
übergestellt, deren Größe an im EC1 festgelegten
Werten für den Sicherheitsindex fixiert wird.

BEISPIEL

Der abgebildete vorgespannte Stahlbetonrahmen wurde unter Berücksichtigung von geo-
metrischen und physikalischen Nichtlinearitäten mit der Fuzzy-Analyse untersucht. Fuzzy-
Eingangsgrößen waren der Einspanngrad k

n
 und die Beschleunigung a der transienten

Belastung. Alle Ergebnisse der Fuzzy-Analyse sind ebenfalls Fuzzy-Größen. Dargestellt sind die
Horizontalverschiebung vH(t) während der ersten 2,5 Sekunden und das maximale Fuzzy-
Moment MS am Punkt 2 als Ergebnis der nichtlinearen Fuzzy-Analyse im Vergleich zum
Moment MS als Ergebnis der deterministischen linearen Analyse. 




